Intelligenz Blatt 
fuͤr das Großherzogthum Poſen. 
Ne 297. Mittwoch, den 13. December 1837. 


Angekommene Fremden vom 11. December. 

Frau Gutsb. v. Niegolewska aus Mtodasko, l. in No. 417 Gerberſtraße; 
Hr. Regierungs⸗Feld⸗Meſſer Molkow aus Goſtin, L. in No. 110 St Martin; Hr. 
Kreis⸗Steuer⸗Einnehmer! eſchell aus Koſten, l. in No. 3 dalbdonf; Hr, Fabrikant 
Löffler aus Berlin, Hr. Muͤhlenbeſitzer Schwandke aus Jaroſzmuhle, Hr. Gaſtwirth 
Graͤtz aus Rogaſen, die Hrn. Koufl, Szymanski und Abraham aus Strzelno, Hr. 
Handelsm. Rieſer aus Laymack, Hr. Gutsb. Ezyniewiez aus Krzywen, l. in No. 47 
St. Adalbert; Hr. Gutsb. Baſilewski aus Grzymiskaw, Fr. Gutsb. v. Zakr ewski 
aus Smogorzewo, Pr. Gutab. o. Slwinski aus Polen, Hr. Gatsb. Schafar iewiez 
aus Dzierzchntea, Hr. Probſt Szezodrowski aus Giecz, l. in No 41 Gerberſtraße; 
Hr. Gutspaͤchter Stern aus Ruchocice, Hr. Gutspaͤchter Buchholz aus Kielpin, Hr. 
Kaufm., Cohn aus Pleſchen, l. in No. 5 Saplehaplatz; Hr. Kaufm. Tropp aus 
Berlin, Hr. Kaufm. Urban aus Mainz, I. in No. 1 St. Martin; Hr. Kaufmann 
Wiſomirskf aus Wongrowitz, l. in No, 89 Walliſchei; Hr. Probſt Taſzarski aus 
Samter, Hr. Wirthſchafts⸗Inſpektor Schutz aus Bos ejewſce, Hr. Gutab. v. Roga⸗ 
ligekt aus Gwiazdowo, Hr. Eutsb. d. Weſſerskt aus, Gorzüchowo, Hr. Gutsbeſ. 
v. Skomyns ki aus Gorzewo, Hr. Gutsb. Graf o. Ostrowski aus Guttowy, I. in 
No. 15 Breiteſte.; Frau Gutsb. v. Spoldröfa aus Deulſch⸗ Poppen, Hr. Pächter 
Prufiewicz aus Karolewo, Hr, Pächter v. 20 ltowskf aus Zajaczfowo, . in No. 3 
Wilh. Str.; Hr. Probſt Rrajewöft aus Flowiec, Hr. Gutsb. v. Wegierskt aus Ru⸗ 
dek, Hr. Gutsb. v. Brodowski aus Pfary, I. in No, 30 Breslauerſtr.; Hr. Gutsb. 
v. Koſzutski aus Iidehng, l. in No. 11 Büttelſtr.; Hr. Weinhaͤndler Daydelſohn 
aus Bengin, l. in No. 21 Wilhelms ſtraße. \ 5 
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4) Nochwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadtgericht zu 
Krotoſchin. 


Das in der Stadt Pogorzela sub Nro. 
97 belegene und den Bartholomäus und 


Magdalena Stangierskiſchen Eheleuten 
gehoͤrige Grundſtuͤck, abgeſchaͤtzt auf 
267 Rthlr. 2 ſgr. 6 pf. zufolge der nebſt 
Hypothekenſchein und Bedingungen in 
der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
am 23ſten Januar 1838 Vor⸗ 
mittags 10 Uhr an ordentlicher Gerichts⸗ 
ſtelle ſubhaſtirt werben, 


Alle unbekannten Realprätendenten 


werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Präͤkluſton ſpuͤteſtens in biefem Ter⸗ 
mine zu melden. 

Die dem Aufenthalte nach unbekann⸗ 
ten Erben der Marianna Gogolewska, 
erſten Ehefrau des Bartholomäus Stans 
gierski, werden hierzu Öffentlich vorge⸗ 
N laden. 


2 


2) Bekanntmachung. Der Guts⸗ 


befiger Anton v. Blociſzewski zu Przerlaw 
hieſtgen, und die Rofalia v. Skarynska 
aus Chelkowo Koſtener Kreiſes, haben 
lia 2 ee 2 Chelkowa Ko- 
beianskiege g 
przbdklübngih 2 dnia 2. Pazdziernika 
1. b. wopölnbsé maigikü 1 ‚dorobku, 
ee 


mittelſt Ehevertrages vom 2. Oktober e. 
die Gemeinſchaft der Guter und des Er⸗ 
werbes ausgeſchloſſen, welches hierdurch 
zur dffentlichen Kenntniß gebracht! wird. 


Mogaſen, den 21. November 1837. 


Abulglicher Land» und Stadt: 
RE 


Sans ls) 2 


ee N 


‚Spriedas NER 
83d Ziems kom leys ki 
N w Krotoszynie, 
Nieruchomost w miescie Pogotze 
1¹ pod No. 97 poloZona, do Bartlo . 
mieia i Magdaleny _malZonköw Stan- 
gierskich nalezaca, oszacowana na 
267 Tal. 2 sgr. 6 fen. wedle taxy, 


‚ moggcey by& przeyrzandy w wraz zwy- 


kazem hypotecnym i warunkami w 
Registraturze, ma bye dnia 2350 
Stycznia 1838 przed poludniem o 
godzinie iotéy w mieyscu zwyklem 
posiedzen sadowych sprzedans. 
Wszyscy niewiadomi pretendenci 


realni wzywaig sie, näeby sie pod 


uniknfeniem prekiuzyi zgtosilt nay- 
psZniey ı w terminie oznaczonym. - 

Niewiadomi 2 AT kcessoro- 
wie pierwszey Z0ny omieia Stan. 
gierskiego,Marayanny Gogolewskiey, 


zapozywaig sie ainieyszem publicznie, 


Obwieszczenie, Podaie’ sig ninieys 
'szem do wiadomogci publicaney, 26 


dziedzic wsi Przeclawia Ur. Antoni 
Blociszewski, tuteyszego i Ur. Roza- 


bowlatu, ; 


RogoZno, dnia 21. Listop. 1837. 
ae Cap Sza'Ziemskos 


rt. oft Mie 4% 18 IR: u 
e ski, 
18 858 zit 12 ag dus 


Kontraktem . 


— 
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3) Nothwendiger Verkauf. 
‘Land und Stadtgericht zu 
Wollſtein. BR: 
Dos dem Ackerbürger Stanislaus Ku⸗ 

riewski zugehörige, zu Vomſt sub Nro. 

23 belegene, aus Wohn⸗ und Wirth⸗ 

ſchaftsgebaͤuden, fo wie 30 Morgen Land 

beſtehende Grundſtuͤck, abgeſchaͤtzt auf 


2068 Rthlr. 16 ſgr. 3 pf. zufolge der, / 


nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen 
in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 
ſoll am Sten Februar 1838 Vor⸗ 
mittags 10 Uhr an ordentlicher Gerichts⸗ 
ſtelle ſubhaſtirt werden. 


Alle unbekannten Realpraͤtendenten 
werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Praͤkluſion ſpaͤteſtens in dieſem Ter⸗ 
mine zu melden. 5 
Die dem Aufenthalte nach unbekannte 
Glaͤubigerin Johanne Chriſtine Gogol, 
für welche Rubr. III. No. 1. 163 Rthl. 
10 ſgr. eingetragen ſtehen, wird hiezu 
Öffentlich vorgeladen. 
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Nachſtehende, in ihren Wirkungen 


* * 
Sredaꝛ? foniecna. 
Ziems ko mieys ki 
W Wolsztynie, 7 Se 
Nieruchomosd miekzezaninöwi Sta. 
nisla wowi Kuriewskiemü nalezata, 
w Babimoscie pod No. 23 polozenz, 
skladaigca sig 2 domu mieszkalnego 
i budynköw gospodarczych,, jako teZ 
2 30 morgöw roli, oszacowana na 
2068 Tal. 16 sgr. 3 fen, wedle taxy, 
mogacéy by& przeyrzaney wrag 2 wy- 
kazem liypotecznym i warunkami w 
Registraturze, ma byé wierminie na 
dniu 8. Lutego 1838 przed potu- 


dniem o godzinie Iotey w mieyscu 


posiedzen zwykiych: sadowych sprze- 
dana. s 
Wszyscy niewiadomi pretendenci 
realni wzywaig sig, aZeby sig pod 
uniknieniem prekluzyi zgtosili nay- 
pöZniey w terminie onhaegonym. 
Niewiadoma zpobytu wierzycielka 
Joanna Krystyna Gogol, dla ktöréy 
pod Rubr. III. No. r. 163 Tal. 10 
sgr. zaintabulowane zostaly, zapozy- 
wa sie ninieyszém publicznie. er 
- Wolsztyn, d. 22. Wrzesnia 1837, 
Kröl, Pruski Sad Ziemsko. 


Mieyski. 
2 111 
} 111. * 


ik 
ganz ausgezeichnete Artikel, erlaubt ſich 


P 


Endeögenamiter, bei dem ſich für Poſen das einzige Commiſſions ⸗Lager befindet, 


hiermit zu empfehlen: Erprobte Haa 5 
Anwendung ganz einfaches, unſchädliches Mittel, weißen, 
Zeit eine ſchoͤne dunkle Farbe 


hochblonden Haaren in kurzer 
Wachsthum der Haare zu befoͤrdern. 


77 


r Tinctur. Sicheres und in feiner 
grauen, gebleichten und 


zu geben und dabei das 


Unterſucht und genehmigt von den Medizinal⸗ 


behörden zu Berlin, München und Dresden. Preis pro Flacon 1 Rthlr. 10 fgr., 


Cees and raid 
* 


= AB 


bei Abnahme in größeren Flaſchen iſt der Preis bedeutend billiger. Aro m ati⸗ 
ſches Kräyterdl zum Wachsthum und zur Verſchbnerung der Haare, ſelbſt für 
ganz kahle Stellen, welches unter der Garantje verkauft wird, daß es ganz dieſel⸗ 

ben Dienste lelſek, als alle bisher angeprisfenen uud oft üer 4 Rthtr, foſtende 
Mittel dieſer Art. Das Flacon von derſelben Gedße koſtet 15 far Zahn perlen. 
Sicheres Mittel, Kindern das Zahnen außerordentlich zu erleichtern, erfunden von 
Dr. Ram ois; Arzt und Geburtshelfer zu, Paris. Preis pro Schnur 1 Rthlr. 
Von den unendlich vielen Zeugniſſen, welche uͤber die vortreffliche Wirkung dieſer 
Perlen eingegangen find, erlaubt ſich Endesgenanuter nur eins bekannt zu machen. 
Zeugniß. Ich hatte das Unglück zwei meiner lieben Kinder durch die gefährliche 
Periode des Zahnens zu verlieren und mit Bangen ſah ich dieſer Zeit bei meinem 
jüngſten Söhnchen cutgegen, da wendete ich die vom Herrn Dr. Ramgoiß 
empfohlenen Zahnperlen an, und mein Kind hat auf dieſe leichteſte Weiſe die ſchmerz⸗ 
volle Periode uͤberſtanden und befindet ſich geſund und wohl. Erbgericht Muld au. 

r Johann Gotthelf Freyer, Erb- und Lehnrichter. 

i „ J. J. Heine. 


5) Einem hohen Adel und hochzuverehrenden Publikum erlaube Ihr Rai 
ſtehendes bekannt zu machen: Bereits ſeit vielen Jahren eriftire ich erſelbſt als 
Inſtrumentenbauer, und habe während dieſer Zeit, wie ich mir ſchmeicheln darf, ſtets 
zur Zufriedenheit, meiner werthen Abnehmer die Inſtrumente verfertigt. Da es 
mir nun gelungen iſt, ein Paar tuͤchtige Gehuͤlfen erlangt zu haben, durch welche 
ich in den Stand geſetzt worden bin, unter meiner Mitwirkung verſchiedene Flögel⸗ 
Fortepianos anzufertigen, welche nach Auſſage mehrerer hieſiger Hen. Muſikkenner ꝛc. 
den bisher aus fremden Orten durch hieſige Kommiffarien bezogenen Fortepianos im 
Tone, Dauerhaftigkeit, Bauart und aͤußere Eleganz weit uͤbertreffen, ſo kann ich 
nicht unterlaſſen dieſes zur geneigten. Kenntnißnahme und Beruͤckſichtigung hierdurch 
mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß zu bringen, daß ich in Hinſicht der 
Dauerhaftigkeit des von mir entnommenen Inſtruments auch noch 1 Jahr und 
6 Wochen Garantie leiſt .. Ignatz Eib ich, 
Poſen, den 10. Dezember 1837 Inſtrumenten⸗Bauer, f 


t 15 WWallichei⸗Brücke No, 1. wohnhaft. 
1 0 eee na ee 5 Dr bir; W 
d hend dun idee u eee ene me ee °C . 5 PER 
Adele en WIe g ar Rast l tt c ndl 
5 5 E. ne sg: sr Beben gun 


* Hiri 1851 55 ; 
Gierzu eine Beilage.) 


Beilage zum Intelligenz⸗Blatt 
fürs Großherzogtum p oe n. 
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ten verſchledenen Gattungen, ſchwerer Seidenzeuge, als „ Perſpphane, Gros de Tour, 
Gros de Botouenne, Gros de Naple, feinem decattirtem Kaiſertuche , Cwopon fi th 
ein jeder Käufer durch eine Waſſerprobe leicht uͤberzeugen kann, und für Aechtheit der ; 


7) Mit dem Ausverkauf meiner Gold: und Silberwaren fortwährend beſchäf⸗ 
tigt, erlaube ich mir darauf aufmerkſam zu machen, daß vieles darunter, zu ſehr 
geſchmackvollen Weihnachtsgeſchenken ſich eignet; und daß es bei den aufs niedrigſte 
herabgeſetzten Preiſen gewiß Niemand gereuen wird, etwas davon zu dieſem Zwecke 
gewahlt zu haben, i Henriette verw. Radecka „Markt. 
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8) Anſehnliche Feſtgeſchenke, als gute und elegante Mahagoni⸗Fluͤgel, 


empfiehlt das von auswartig rühmlichſt bekannten Meiftern etablirte 
Neue Pianoforte-Magazin, Markt No. 89. Louis Falk. 


9) Bekanntmachung. E. G. Heinrich aus Oberoderwitz bei Zittau, 


Leinwand⸗Fabrikant, empfiehlt ſich zu dieſem Jahrmarkt mit ganz guter weißer und 
bunter Leinwand, Handtuͤcher und Tiſchzeug. Sein Stand iſt gerade über dem 
Herrn Kaufmann Puſch, gegen der Fontaine Seite. Poſen, den 11. Ozbr. 1837. 


10) Sprung⸗ Widder. Vom 14. bis 20. Dezember d. J können Schaaf⸗ 
Züchter hochfeiner Heerden, von erprobten gefunden Familien ſtammende, ſehr wolls 
reiche ausgezeichnete jährige Widder für die feſten Preiſte pro Stück 100 und 
150 Rthlr, im Hotel de Saxe aquiriren. EN . 


11) Bekanntmachung. Einem hohen Publiko beehre ich mich ganz ergebenſt 
anzuzeigen, daß ich zum gegenwaͤrtigen Markte mit einem reichhaltigen Lager der 


feinſten Fleiſch⸗ und Wurſtwaaren, Straßburger Gaͤnſeleber⸗Paſteten und dergl. ver⸗ 
ſehen bin, und demgemäß bei Verſicherung der reellſten Bedienung um Berüuͤckſich⸗ 
tigung bitte. Poſen, den 12. Dezember 18 77. 

Fr. Brandt, aus Breslau. 


Mein Stand iſt am Markt, dem Herrn Welnkaufmann Gräß gegenüber. 


12) Einige hundert Centner gutes Schaaf, und Pferdeheu find bei Unterzeichne⸗ 
tem zu jeder Zeit für billigen Preis zu haben. - Eduard Diehl. 
Junikowo bei Pofen, im Dezember 1837. 


13) Das Zuſchneiden der Kleider nach dem Maaße, lehre ich in 10 Stunden 


ne ich bin im Beſitze mehrerer Zeugniſſe, welche ich vorzulegen bereit bin. 
* 


uch in allen nur weiblichen Handarbeiten ertheile ich Unterricht. 
Minna Boͤlter, Lehrerin der Induſtrie, Wronkerſtraße No, 13. 
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